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PanAlpina Sicav 
Alpina V 

Preise vom 25. Januar 2002 
Kategorie A (thesaurlerend) 
Ausgabepreis; € 4 8 . 3 0  
Rücknahmepreis: € 47.33 
Kategorie B (ausschüttend) 
Ausgabepreis: € 47.50 
Rücknahmepreis: € 46.54 

Zahlstelle In Liechtenstein: 
Swlssflrst Bank (Liechtenstein) AG 

Austrasse 61, Postfach, FL-9490 Vaduz 

% 
TheFund 

Inventarwert vom 25. Jonuor 2002  

Rhein Investors Global Mix 

Euro 49,76 * 
Vnlorennummcr 1.320.408 
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Inventarwert vom 24. Januar 2002 

löwdnequItyfundQHF 9 1 . 6 4 *  
löwenbohdfund C H F 1 0 0 . 2 2 '  

IBwoninyestment fund -
N e w  Marketa EUR 2 4 . 8 4 :  
Qrowth EUR 4 7 . 6 2 *  
Corivertlbles EUR^ 0 4 . 1 6 *  

' p l u s  Ausgabekommiss ion  

Löw*nfond» Aktiengese l l schaf t  
P radafan t  21.  P o s t f a c h  345 ,  FL-9490  Vaduz 

Tel. 4 4 2 3  2 3 5  0 0  6 0  Fax + 4 2 3  2 3 5  0 0  91 
www. loewen tond8 .com  

e-mail;  i n foOloewenfonds .com 

FIRST LIECHTENSTEIN 
SWISS FONDS 

Anlagefonds für schweizerische und 
liechtensteinische Werte 

Ausgabe-*/RücknnhmepreU 
p e r  2 4 . 0 1 . 2 0 0 2  CHF 34.90 

LGT PRECIOUS 
METAL F U N D  

Anlagefonds für Edelmetallwerte 

Ausgabepreis* USD 4.01 
RQcknalimepreis USD 4.00 
per  2 1 .  O l .  2 0 0 2  

Informationen Telefon 4423/235 13 96 
•jju* KiMumMioa 

^ F Ö K T U N A  
K a i l  Investment AG-Vaduz 

Inventarwert vom 24. Januar 2002 ' 

FORTUNA 
Europe Balanced Fund Euro 

EUR 103.70* 

FORTUNA 
Europe Balanced Fund 

Schweizer Franken 
CHF 93.84* 

FORTUNA . 
Short Term Bond Fund 

Schweizer Franken 
CHF 507.69* 

'•Autgabekommiuion 

Hoffnungsschimmer 
für Technologie-Branche 

Kaum neue Hiobsbotschaften - Quartalsberichte überraschen 

HAMBURG: In den von der 
weltweiten Konjunkturflaute 
gebeutelten . High-Tech-Brän-
chen mehren sich Hoffnungs­
schimmer. Eine Reihe von Quar­
talsberichten zum Wochenende 
bot am Freitag kaum, neue Hi­
obsbotschaften. 
Nachdem Handy-Marktführer Nokia 
am Vortag mit satten Gewinnen die 
Analysten überraschte, musste der 
schwedische Ericsson-Konzern zwar 
hohe Verluste für 2001 bekannt geben. 
Das Minus von 21,1 Mrd. Kronen (3,4 
Mrd. Fr.) fiel aber geringer aus als er­
wartet. 

Ericsson habe das «schlimmste Jahr 
in der Geschichte der Branche» gut 
überstanden und stehe nach durch­
greifenden Strukturänderungen vor ei­
ner positiven Entwicklung, sagte Vor­
standschef Kurt Hellström. 2000 hatte 
Ericcson noch 14,3 Mrd. Kronen Ge­
winn gemacht. 

Sony überrascht positiv 
Unterdessen korrigierte der japani­

sche Elektronikriese Sony nach einem 
unerwartet positiven dritten Quartal 
seine Prognosen nach oben. Für das 
Geschäftsjahr 2001/2002 (per Ende 
März) wird nun ein Konzernumsatz 
von 7,55 statt 7,5 Billionen Yen (94 
Mrd. Fr.) erwartet. Statt 120 Mrd. Yen 
soll das das Betriebsergebnis nun 130 
Mrd. Yen ausmachen, teilte die Sony 
Corporation am Freitag mit. 

Entgegen der weltweit schwachen 
Konjunktur und der Rezession in Ja­
pan konnte Sony im dritten Quartal 

Der Himmel über der Ericcson-Zentrale in Stockholm ist bewölkt. Der schwedische Konzern musste f ü r  2001 hohe Ver­
luste bekanntgeben. (Bilder: Keystone) 

Global Fund Services AG 
FAM American Equity Fund 
NAV vom 24.1.2002: USD 47.60 
(plus Ausjabokommlsslon) 

beim Umsatz um 7,4 Prozent auf 
knapp 2,3 Billionen Yen zulegen. Als 
wichtigsten Treibstoff nennt Sony den 
schwachen Yen, der Exporte erleich­
tert, sowie die grosse Nachfrage nach 
der Spielekonsole PlayStation 2. 

Gateway baut Stellen ab 
Trotz positiver Gewinnentwicklung 

will sich *tler amerikanische PC-Her­
steller Gateway allerdings von bis zu 
2300 Mitarbeitern trennen. Das gab 
Gateway am Donnerstag ngeh Börsen-
schluss in bekannt. 

Zwar sei das Unternehmen im vier­

ten Quartal in die Gewinnzone zurück­
gekehrt, dennoch sei eine Personal­
einsparung von 16 Prozent geplant. 
Gateway legte einen Gewinn von 5,1 
Mio. Dollar vor. Im vergleichbaren 
Voijahreszeitraum hatte Gateway ei­
nen Verlust von 128,2 Mio. ausgewie­
sen. 

JDS Uniphase schert aus 
Aus dem Bild fiel allein JDS Unipha­

se aus dem kalifornischen San Jose. 
Der führende Hersteller von Kompo­
nenten für Faseroptik- Ausrüstungen, 
gab am Donnerstag nach Börsen-

schiuss eine Ausweitung des Verlusts 
als Folge rückläufiger Umsätze be­
kannt. Das Defizit habe sich im zwei­
ten Quartal des laufenden Geschäfts­
jahres auf 2,13 Mrd. Dollar ausgewei­
tet. Im Jahr zuvor hatte JDS einen Ver­
lust von 895,4 Mio. D o l l a r  eingefah­
ren. Der Umsatz fiel um 69yrozeni a u f  
286,1 Mio. Dollar nach 925,1 Mio. 
Dollar im Jahr zuvor. Bestellungen für 
Laser, Verstärker und anderen Kompo­
nenten fielen auf Grund des Nachfra­
gerückgangs bei Faseroptikausrüstun­
gen und des Lagerabbaus durch Gros­
skunden wie Nortel Networks. 

Accuro AM Fondsleitung 
Aktiengesellschaft, Vaduz 
Tel. +423 233 47 07 
Fax +423 233 47 08 
www.globaltop20.li 

Global Top 20 Fund 
NAV vom 23.01.2002: E U R  1 0 6 . 7 5  
(ohne Ausgabeaufschlag) 
Performance seit Anfang Jahr: 14.93% 
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I N V E N T A R W E R T E  

Aquäa International Fund-CorbySwIss Equlty Fund (CHF) CHF V031.B6* 
Aqulla International Fund-Global Equlty {CHF) CHF 652.0V 
CATAM European Equlty Fund EUR 1 '064.34' 
CATAM Swiss Equlty Fund CHF 675-22* 
FOF (rtfotoch Selection EUR 906.43' 
GFA International Fund-Equlty Growth (EUR) EUR 85.72* 
Principal Equlty Fund - Europo EUR 939.44" 
Principal Equlty Fund - Japan Blue Chips JPY 4'912.00* 
Principal Equlty Fund - Japan Small & Mld Caps JPY 5'OOS.OO' 

1 
per  23. Jan 02 
per  23. Jan 02 
per  24. Jan 02 
per  24. Jan 02 
pe r  22. Jan 02 
per 31. Dez 01 
per 23. Jan 02 
per  23. Jan 02 
per 23. Jan 02 

ANLEIHENFONDS , t < f > . t * s s's j 
Aqulla International Fund-  Global Bond (CHF) CHF 1'026.38' por 23. Jan 02 

WANDELANUIHENFONDS ,V < m i1, i > i 
Global Convertlblo Bond Fund 
Principal Asia Convertlblo Bond Fund 

EUR 
CHF 

965.93' 
1 '289.24' 

per  23. Jan 02 
per  23. Jan 02 

WAnnANTSFONOS ' " i ' 

CATAM Rlslng Sun CHF 903.63* per 24. Jan 02 

GEMISCHTE FONDS  1 < * I i '  f <T t , i, , : . . 

CATAM Global Stratoglos Fund 
Dynatrend Fund 
Talanton Fund - Portfolio (EUR) 
Talanton Fund - Portfolio (USD) 

CHF 
CHF 
EUR 
USD 

696.87' 
867.97' 
967.73' 

1'014.40' 

per 31. Dez 01 
per  22. Jan 02 
por 23. Jan 02 
per  23. Jan 02 

ALTEnNATIVE FONDS , <f l l( ' „ «| . '> ' ' v t ' 
Alternatrond Fund 
CATAM Alternative Investment Fund 
CATAM Japan Advantage 
GFA International Fund - Opportunlty (EUR) 

USO 
USD 
CHF 
EUR 

1'010.49* 
1'114.35' 

591.92' . 
89.99* 

per  31. Dez 01 
per  31. Dez 01 
pe r  31.Doz01 
per  31. Dez 01 

('•/• Kommission) 

IFM Indopondont Fund Managomont AG 
Austrasso 9 '  Postfach 1121 • 9490 Vaduz 
Tel.: +423 235 04 SO • Fax: 4423 235 04 51 

E-Mail:  llm0lkg.com 

OZ mit roten Zahlen 
Schlechtes Börsenjahr für OZ Gruppe 

ZÜRICH: Die als Maklerin au f  dem 
Aktien- und Optionenmarkt tätige 
OZ Gruppe hat  die Börsenschwäche 
scharf zu spüren bekommen: Nach 
einem Rekordgewinn von 112,3 Mio. 
Fr. im Vorjahr, resultierte im Jahr  
2001 ein Verlust von 19,5 Mio. Fran­
ken. Für 2002 rechnet sie mit einer 
deutlichen Erholung. 

«Den Umständen entsprechend haben 
wir passabel abgeschnitten», erklärte 
Verwaltungsratspräsident Bernhard 
Flotron am Freitag an der Bilanzme­
dienkonferenz. Trotz den roten Zahlen 
kürzt die OZ die Dividende nicht. «Wir 
wollen die Kontinuität wahren und be­
antragen erneut eine Ausschüttung 
von 3 Fr. pro Inhaberaktie, sagte er. 

Zudem habe das Unternehmen im 
vierten Quartal 2001 die Trendwende 
geschafft und sich mit einem Quartals­
gewinn von 37 Mio. Fr. markant ver­
bessert. Er sei deshalb überzeugt, dass 
das laufende Geschäftsjahr ein gutes 
Jahr werde, hielt Flotron fest. 

Verluste im 
Wertschriftenergebnis 

Massive Folgen hatten die Börsen­
turbulenzen auf  das Wertschriftener-
gebnis. So resultierte bei der Anlage 
der eigenen Mittel und im Market Ma-
king ein Verlust von 66,7 Mio. Fran­
ken, nach einem hohen Voijahresge-
winn von 74,1 Mio. Franken. 

Besser schnitt die OZ bei den Kom­
missionserträgen ab. «Mit 47,5 Mio. 
Franken haben wir immerhin das 
zweitbeste Kommissionsresultat in der 
Geschichte der OZ Gruppe erreicht», 
sagte Andreas Walther, Direktionsmit­
glied der Bank-Tochter OZ Bankers 
AG. Das Ergebnis liege nur  7,8 Mio. Fr. 
unter dem Vorjahreswert. Erfolgreich 

Markus Eberle, Mitglied der Ge-
schäftsleitung der OZ-Bankers AG.  

blieb die OZ insbesondere bei der 
Emission von Optionen. Mit der Aus­
gabe von 67 Optionen sei das Vorjah­
resniveau von 59 Emissionen erneut 
übertroffen worden. Entsprechend lä­
gen die Emissionskommissionen mit 
20,1 Mio. Franken um 3,5 Mio. Fr. 
über dem Vorjahr. 

Für das laufende Geschäftsjahr 2002 
zejgte sich die OZ zuversichtlich. «Wir 
haben einen Reingewinn von 50.Mio. 
Franken budgetiert», erklärte OZ-Ge-
schäftsführer Markus Eberle auf  An­
frage. Zulegen will die Gruppe erneut 
bei den Kommissionserträgen, wo 
rund 50 Mio. Fr. erwartet werden. 

Eberle rechnet allerdings nicht mit 
einer grossen Börsen-Euphorie. «Wir 
gehen von davon aus, dass die Märkte 
um 5" bis 10 Prozent zulegen werden, 
sagte Eberle. 


